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mal 42 Cent pro Minute

Jeder dritte Infizierte jünger als 20 Jahre
Kreis Uelzen nennt Zahlen zu Altersgruppen / Inzidenz steigt in Nachbarkreisen

zehn Prozent unter den Infi-
zierten aus.
Nach den jüngsten Zahlen

liegt die Inzidenz im Land-
kreis Uelzen bei 23,8. Weil
Schwellenwerte bei der Hos-
pitalisierung und der Bele-
gung der Intensivbetten nicht
gerissen werden, drohen zu-
nächst keine Auflagen.
Anders sieht das in Nach-

barkreisen aus. InGifhornhat
sich der Inzidenzwert seit
Donnerstag nahezu verdop-
pelt, laut Angaben des Robert-
Koch-Instituts von gestern
liegt er bei 104,4. Dort ist es
auch zu Ausbrüchen in Hei-
men gekommen. ImAltmark-
kreis Salzwedel wurden am
Wochenende 49 und gestern
noch mal ein neuer Fall ge-
meldet. nre » UELZEN

Uelzen/Gifhorn/Salzwedel – Im
September war jeder dritte
Corona-Infizierte im Land-
kreis Uelzen jünger als 20 Jah-
re. Das geht aus Zahlen der
Kreisverwaltung hervor, die
auf AZ-Anfrage geliefert wur-
den. Der oder die Jüngstewur-
de erst vergangenes Jahr ge-
boren.
160 Kreisbewohner waren

insgesamt im September po-
sitiv auf das Coronavirus ge-
testet worden. Neben 60 He-
ranwachsenden bis 20 Jahre
waren weitere 56 Menschen
zwischen 20 und 40 Jahre alt.
Elf Fälle wurden unter den
Über-60-Jährigen gezählt. Es
ist auch zu sogenannten
Impfdurchbrüchen gekom-
men, sie machten laut Kreis-
angaben einen Anteil von

160 Kreisbewohner wurden im September positiv getestet, je-
der Dritte war jünger als 20 Jahre. FOTO: DPA

SPORT

Laufelite in Uelzen

Uelzen – Das ohnehin hochka-
rätige Teilnehmerfeld ist
noch besser besetzt als ge-
dacht. Bei den deutschen
Meisterschaften im 10-Kilo-
meter-Straßenlauf am 31. Ok-
tober kommt die Laufelite
nach Uelzen. » SPORT

Suhlendorf – Auf demGrund-
stück des ehemaligen Kin-
dergartens an der Hanse-
straße in Suhlendorf soll
eine Mehrgenerationen-
Wohnanlage entstehen. Der
Wierener Peter Nebe, der
das Areal vor zwei Jahren
im Rahmen einer Zwangs-
versteigerung erworben
hat, will das alte Kindergar-
tengebäude grundlegend sa-
nieren und in drei rollstuhl-
gerechte Wohnungen um-
wandeln. Daneben sollen
fünf neue Wohnhäuser mit
jeweils drei Wohneinheiten
gebaut werden, in die junge
und ältereMenschen einzie-
hen können.
Um seine Pläne realisie-

ren zu können, hat Nebe ei-
ne angrenzende landwirt-
schaftliche Fläche erwor-
ben. Dort soll ein vorge-
schriebener fünf Meter brei-
ter Grünstreifen geschaffen
werden. Der Rat Suhlendorf
unterstützt Nebes Pläne. bs

» ROSCHE

Wohnanlage für
alleGenerationen
in Suhlendorf

LOKALES

Fasane im Wildgatter

Uelzen – In der Fasanenvoliere
im Uelzener Wildgatter ist
wieder Leben eingekehrt. Sie
wurde jetzt mit Tieren be-
stückt, nachdem im Juni alle
bis dahin in der Voliere gehal-
tenen Hennen und Hähne
von einem Marder getötet
worden waren. » UELZEN

Klassik in der Kirche

Bienenbüttel – Die Reihe der
musikalischen Gottesdienste
in Bienenbüttel geht in die
nächste Runde. Dieses Mal ist
das Bernadel-Quartett, ein
Streicherensemble aus Lüne-
burg, zu Gast. Gäste können
sich auf klassische Musik
freuen. » BIENENBÜTTEL

Kleine benachteiligt

Bad Bevensen – Bernd Peter,
FDP-Ortsvereinsvorsitzender,
kritisiert die Änderung des
Kommunalverfassungsgeset-
zes durch SPD und CDU im
Landtag. Die kleinen Parteien
würden bei der Ausschussver-
gabe unzulässig benachtei-
ligt. » BEVENSEN

az-online.de

CORONA AKTUELL

+++ Neuinfektionen im Kreis
im Vergleich zu Sonnabend: 6
+++ Gesamtzahl der bestä-
tigten Infektionsfälle: 2531

+++ 7-Tage-Inzidenz im
Landkreis Uelzen: 23,8 (+3,3)
+++ Inzidenz laut RKI: 22,7
+++ 7-Tage-Inzidenz in Nie-
dersachsen (RKI): 49,5

+++ 7-Tages-Hospitalisie-
rungsinzidenz: 2,2 (+0,1)
+++ prozentuale Belegung
der Covid-19-Intensivbetten
in Niedersachsen:3,3 % (-0,2)

+++ Aktuelle Infektionsfälle
im Landkreis: 43 (+3)

+++ Genesene: 2372 (+3)
+++ Corona-Patienten im
Helios Klinikum: 5 (+1)

+++ Quarantäne: 189 (+14)
+++ Todesfälle: 116

Der Landkreis Uelzen nennt
ab sofort nach der Schlie-
ßung des Impfzentrums kei-
ne Impfzahlen mehr.

Bauen könnte teurer werden
Minister will Solardach-Pflicht auch für neue Wohnhäuser

Hannover – Niedersachsens
Umweltminister Olaf Lies
will die Solardach-Pflicht für
neue Gewerbeimmobilien
auf neu gebaute private
Wohnhäuser ausdehnen. Ge-
gen die Pläne des SPD-Politi-
kers gibt es vor Beratungen
des Landtags in den kom-
menden Wochen jedoch Be-
denken aus derWirtschaft so-
wie vom Koalitionspartner
CDU.
„Wir müssen aufgrund der

Herausforderungen auch
über eine Photovoltaik-
Pflicht auf Wohngebäuden
diskutieren und aus meiner
Überzeugung dazu auch eine
Pflicht einführen“, sagte Lies
der „Hannoverschen Allge-
meinen Zeitung“. Die Christ-
demokraten und die Woh-
nungsbranche im Land warn-
ten hingegen vor zu hohen
Kosten etwa für Familien.

Lies, der auch für Bauen
und Energie zuständig ist,
fordert eine deutliche Erwei-
terung der Stromerzeugung
aus erneuerbaren Quellen.
Sonst seien die Klimaziele
nach der schleppenden Ent-

wicklung bei der Wind- und
Solarkraft in jüngster Zeit
nicht zu schaffen. Im Früh-
jahr hatte das Kabinett in
Hannover unter anderem
schon Regelungen für eine
verpflichtende Solarstrom-
Produktion auf großen Ge-
werbedächern sowie für
mehrWindkraftflächen auch
in Waldgebieten vorbereitet.
Einem ersten Gesetzent-

wurf zufolge sollten Betriebe
bei Neubauten mit überwie-
gend gewerblicher Nutzung
ab 75 Quadratmetern Dach-
fläche mindestens die Hälfte
davon mit Photovoltaik-Anla-
gen bestücken. Die Landes-
bauordnung soll entspre-
chend geändert werden. In
der Planung neuer Wohnge-
bäude müssten Bauherren
künftig zudem sicherstellen,
dass sich Solaranlagen auf
dem Dach zumindest nach-

rüsten lassen, hieß es.
„Wir brauchen jeden Qua-

dratmeter“, argumentierte
Lies nun. Nach seiner Ein-
schätzung sind Photovoltaik-
Leistungen von 50 Gigawatt
auf Gebäuden und 65 Giga-
watt insgesamt notwendig –
entsprechend 50 Millionen
Quadratmetern an Dachflä-
che. Bauherren sollten dabei
nicht überfordert werden,
stellte er klar. Außer Eigen-
investitionen sei ein Modell
vorstellbar, bei dem Eigentü-
mer ihre Dächer für Investi-
tionen Dritter zur Verfügung
stellen. Zudem seien weitere
Anreize nötig. Lies wies da-
rauf hin, dass sich Photovol-
taik vor allem dann lohnen
könne, wenn Hauseigentü-
mer den Solarstrom auch für
Wärmepumpen und Heiz-
energie nutzen oder damit
ein E-Auto „betanken“. dpa

Solardach-Pflicht auch
für private Wohnhäuser
fordert Niedersachsens
Umweltminister Olaf
Lies. FOTO: DPA

Einblicke in Roland Kaisers Seelenleben
Fernsehproduzent, beschreibt in seiner
Autobiografie „Sonnenseite“, wie er
im Leben immer wieder auf die Füße
fiel. » BLICK IN DIE WELT

war es, als seine Pflegemutter starb,
drei Wochen nach einem Schlaganfall
beim Gardinenaufhängen? Roland Kai-
ser, Schlagersänger, Moderator und

Es sind Fragen, die fesseln: Wie kam Ro-
land Kaiser, oder damals noch Ronald
Keiler, zum Schlager? Und wie wurde
aus dem Keiler eigentlich Kaiser? Wie

Berlin – Der Verlag Axel
Springer hat „Bild“-Chefre-
dakteur Reichelt von dessen
Aufgaben entbunden. Er ha-
be „auch nach Abschluss
des Compliance-Verfahrens
Privates und Berufliches
nicht klar getrennt“ und da-
rüber die Unwahrheit ge-
sagt. Als Folge von Medien-
recherchen habe das Unter-
nehmen in den vergange-
nen Tagen neue Erkenntnis-
se über das aktuelle Verhal-
ten Reichelts gewonnen,
heißt es in einer Mitteilung.
Seit Anfang März standen

Vorwürfe des Machtmiss-
brauchs gegen Reichelt im
Raum. Rund ein halbes Dut-
zend Mitarbeitende hatten
dem Medienhaus Vorfälle
aus den vergangenen Jahren
angezeigt. dpa » KULTUR

„Bild“-Chefredakteur
freigestellt
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